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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



Monatsspruch Mai 
 

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen,  
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt.  
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir;  

denn die Bäche sind vertrocknet.  
Joel 1,19-20 

 
O je! denke ich da als Erstes – und: was für ein Monatsspruch für den schönen, 
den Frühlings-Wonnemonat Mai! Nicht gerade aufbauend …  

Aber leider dicht an unserer Realität, an den inzwischen praktisch ganzjährig  
spürbaren und tendenziell katastrophalen Veränderungen des Klimas und in der 
Natur. Dürren, Brände, Überflutungen, Stürme – weltweit gesehen reißt die Kette 
dieser jeweils verheerenden Ereignisse nicht ab.  

Hier im Berlin-Brandenburgischen sind wir diesbezüglich immer noch ganz glimpflich 
davongekommen. Aber in den U-Bahn-Nachrichten lese ich, daß bereits jetzt  
– Anfang April – die Trockenheit und demzufolge die Waldbrandgefahr schon wieder 
bedenklich groß sind. Und es wird auch in diesem Jahr aus der Gefahr an verschiedenen 
Stellen und in unterschiedlichem Umfang der Ernstfall entstehen – und wir werden 
es mit mehr oder minder großer Aufmerksamkeit, mit Erschütterung oder Gewöhnung 
zur Kenntnis nehmen.   

Direkt tun können wir wohl meistenteils nichts. Aber – wie wäre es, für den Anfang, 
mit so etwas wie „bewußtem Mitgefühl“? mit einem fühlenden Denken und / oder 
denkenden Fühlen in Richtung der Mitgeschöpfe, die unter den wesentlich von uns 
Menschen verursachten Veränderungen und den daraus folgenden Katastrophen-
Ereignissen zu leiden haben – den Pflanzen (Gras und Bäume), den Tieren und 
anderen lebendigen Organismen? 

Aus dem prophetischen Klageruf (aus der Zeit um 400 v.Chr.) höre ich das heraus 
– und bin berührt von der Weite der Wahrnehmung: Für die Menschen gab es  
gewiß auch genug zu beklagen und zu betrauern unter den beschriebenen  
Umständen, aber dem Herrn rufend nahegebracht werden das vom Feuer  
verbrannte Gras der Steppen, die verbrannten Bäume, die lechzenden,  
verdurstenden Tiere. – Man kann es ja auch nicht wirklich „auseinander-nehmen 
und -halten“ – das menschliche und das viel umfassendere nicht-menschliche  
Leben, das das Erstere, nebenbei gesagt, überhaupt ermöglicht und trägt. Da 
braucht man nur an die Sauerstoffproduktion der laubtragenden Bäume zu denken, 
ohne die es um unsere Atemluft schlecht bestellt wäre. 

Mit einer dahingehend geweiteten Wahrnehmung könnte – nein: kann ich neben 
dem Leiden in der Mitgeschöpflichkeit auch ihre Kraft und schier unerschöpfliche 
Tapferkeit bemerken, und Trost und Hoffnung daraus ziehen: wie etwa auch in  
diesem Frühjahr das frische Grün sich Bahn bricht am Boden, die Bäume und 
Sträucher Blätter hervorbringen (und Blüten!), die Tiere aller Art längst sich wieder 
regen und vermehren. Ein Wunder – im Grunde. Eines, für das wir gar nicht  
ernsthaft und oft genug danken können. 

Dagmar Tilsch  



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 
Liebe Gemeinde, 
 
bei unserer Aprilsitzung durften wir die Superintendentin unseres Kirchenkreises, 
Almut Bellmann, begrüßen. Das wichtigste Thema, das wir mit ihr zu besprechen 
hatten, war die Haushaltsituation unserer Gemeinde. Wie berichtet, hatten wir dem 
vom KVA für das Jahr 2025 aufgestellten Haushaltsplan die Zustimmung verweigert, 
da wir als GKR das Defizit, das besonders auf Grund der Komponenten SER (Sub-
stanzerhaltungsrücklage) und zusätzliche CO2-Abgabe entstand, nicht weiter  
verantworten konnten. Auch in der letzten Gemeindeversammlung hatten wir  
darüber berichtet. 
 
Natürlich hat so ein Verhalten des GKR Folgen, und über diese galt es zu reden. 
Superintendentin Bellmann hat zugesagt, die von der Synode eingesetzte Arbeits-
gruppe zu unterstützen, die den Verschuldungsgrad der Gemeinden im Kirchen-
kreis ermitteln soll. Wir wissen bereits, dass nicht nur die Kapernaum-Gemeinde 
von dieser Problematik betroffen ist. Und sie wird diese Problematik auch bei der 
Landeskirche vorstellen. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 
 
Nach diesem Gespräch hat der GKR nun den laufenden Haushalt beschlossen, er 
kann bis zum 05. Mai im Gemeindebüro eingesehen werden. 
 
Wir haben dann zur Renovierung des Gemeindesaales beraten, die Kosten dafür 
sind erheblich gestiegen. (s. a. Artikel Gemeindegespräch weiter hinten). 
 
Während der Sommerzeit sollen die Türen des Gemeindehauses instandgesetzt 
werden. Jugendliche aus der ejw werden das übernehmen, dafür schon jetzt  
herzlichen Dank. 
 
Und last but not least….  
Es werden Kandidatinnen und Kandidaten gesucht, die sich im November in den 
Gemeindekirchenrat wählen lassen wollen. Die Amtszeit beträgt sechs Jahre. 
Ihre Fragen dazu beantworten gerne die aktuellen GKR-Mitglieder und/oder unser 
Gemeindebüro. Wir freuen uns auf Sie. 
 
Nun wünsche ich Ihnen sonnige Frühlingstage und verbleibe 
Herzlichst  
Barbara Simon 
 
 
 

Zum Titelblatt 
 

Titelbild:  
Das Titelbild ist auf der nordfriesischen Insel Amrum entstanden.  
Mit schweren Schritten geht es bergauf über eine von der Nordseedüne verwehte 
Treppe. Als würde man direkt in den Himmel steigen.   



Bibel und Welt 
 
 
Wir treffen uns in der Regel am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 

 
 
 
Dienstag, 06. Mai 2025 – Eindrücke aus Sri Lanka –  
 – Markus Steinmeyer   
 
Sri Lanka - ein Land außerhalb unserer Sichtweite  
 

Markus Steinmeyer war im vergangenen 
Frühjahr in diesem fernen Land – dem  
ehemaligen britischen Ceylon, in dem die 
Menschen einen so ganz anderen Blick auf 
die Welt haben als wir.  
 
Lassen Sie sich/ lasst euch entführen in das 
Land der vielen Religionen, die doch so viel 
gemeinsam haben, mit Schutzzäunen vor 
Elefanten, Warnschildern vor Krokodilen, 
exotischen Früchten, die es hier nicht zu 
kaufen gibt, und endlosen menschenleeren 
Sandstränden. 

 
 
 
 
Dienstag, 03. Juni 2025 – „Es wird gegrillt“  

–   am Grill: Detlev Mannigel 
 
Wir setzen unsere Tradition fort.  
Gemeinsam reden und singen, grillen, essen und trinken. Der 
Garten des Gemeindezentrums bietet sich immer wieder 
dazu an, und so laden wir auch in diesem Jahr wieder ein. 
 
Wie schon in den letzten Jahren ist für Grillgut gesorgt, aber  
steuern Sie gern einen Salat, einen Nachtisch oder Sonstiges 
bei. 

Und bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an, damit wir 
besser planen können.   
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Gemeindegespräch 

 
 
Über einen langen Zeitraum haben sich die Gemeinde und auch der Gemeinde- 
kirchenrat mit der Renovierung des Gemeindesaales und dem Umbau der  
Sanitärräume beschäftigt. 
 
Zunächst hat uns die Coronazeit gehindert, danach haben uns die damaligen  
Besonderheiten der bezirklichen Denkmalbehörde ausgebremst, wir haben  
darüber berichtet. 
 
Seit dieser Zeit haben sich die Baukosten maßgeblich gesteigert. 
 
Kurz vor der letzten GKR-Sitzung erreichte uns die neue Kostenaufstellung des von 
uns beauftragten Bauingenieurs. Obwohl wir schon viele Spenden gesammelt  
haben und sicherlich auf Basis der allgemeinen Kostensteigerungen auch mit  
einem weiteren Zuschuss aus dem Kirchenkreis zu rechnen wäre, hat der GKR 
festgestellt, dass die Kosten die Mittel der Gemeinde deutlich übersteigen. 
 
Natürlich gibt es weiterhin Ideen, das Projekt – wenn auch in veränderter Form – 
irgendwie zu realisieren. Dazu wollen wir mit Ihnen / mit Euch ins Gespräch  
kommen. 
 
Für den Gemeindekirchenrat 
Barbara Simon 
  

Sonntag, 11. Mai 2025 
im Anschluss an den Gottesdienst 
 
Gemeindesaal 



Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 
Nächster Termin: Mittwoch, 21. Mai 2025 
 19.00 Uhr 
 im Saal 
 

 
Im Mai beschäftigen wir uns weiter mit dem 
 Roman von Karl Olsberg , Virtua  
Weil er als Psychologe gescheitert ist, bewirbt  
Daniel sich bei dem Konzern Mental Systems,  
der führend in der Entwicklung künstlicher Intelligenz ist.  

Wider Erwarten bekommt er den Job – und ist gleich fasziniert 
von der virtuellen Welt, in die er eintaucht.  

Besonders beeindruckt ist er von Virtua, der neuesten  
Entwicklung von künstlicher Intelligenz.  

Doch dann lernt er den Entwickler Chen kennen, der seine 
Vorgesetzten warnt, die KI sei unkontrollierbar. Als Chen 
nach einem Hackerangriff auf Virtua spurlos  
verschwindet, wird Daniel klar, dass die Zukunft der 
Menschheit auf dem Spiel steht. ...  

Spannend, hochaktuell und erschreckend realistisch  
– ein Thriller über die Gefahren künstlicher Intelligenz. 

Über ein interessantes Gespräch freut sich  
Ihr Alexander Tschernig  
 
 

Wir sind wieder gestartet  
 

 

 
Gegen eine kleine Spende gibt es auch Kaffee und Kekse. 
Ich freue mich auf Sie / Euch. 
 
Sabine Tillack  

Spielrunde am Nachmittag 

 
Wir treffen uns an jedem  

2. und 4. Freitag eines Monats,  
um 14.00 Uhr jeweils für gut zwei Stunden 

 

Wir beschäftigen uns mit klassischen Spielen wie 
„Mensch ärgere Dich nicht“, „Dame und Mühle“, 

Karten- und Würfelspielen usw. 



Übergemeindliche Tagesfahrt zur Gedächtniskirche Rosow 
 

Sonntag, 28. Juni 2024.  
Abfahrt: 07.00 Uhr:  Bus-Parkplatz am Medical Park,  
   An der Mühle 2, 13507 Berlin 

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 

Kostenbeitrag: 40 €/Person (Bezahlung erfolgt im Bus).  

Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben, 
eine Warteliste wird geführt, ein Rücktritt ist bis zum 31. Mai 
möglich.                  

Aus dem Programm: 

• Führung durch die div. Spielstätten der  
Uckermärkischen Bühnen Schwedt 

• Mittagessen 

• Lesung: Fontane – Briefwechsel Theodor und Emilie 

• Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
 
Karsten Scheller  
 
Detaillierte Informationen zum Ausflug finden Sie im Gemeindeblatt März 
 
 

  

Tagesfahrt an die Müritz – auch für Familien 
 

 
 

Erster Halt ist Bollewick/Mecklenburg. 
Hier können wir die größte Bauern-
scheune Deutschlands bestaunen. In 
der Scheune gibt es viele kleine Läden 
u.a. mit traditionellem Handwerk. Hier 
gibt es die Möglichkeit zum Mittagessen 
(9,00 – 20,00 €) und zusätzlich für Familien 
noch die Gelegenheit, den Irrgarten zu 
besuchen (Eintritt 6,50/5,50€).  

Gegen 13.00 geht es weiter ins nahegelegene Röbel/Müritz und wir fahren dann 
mit einem Schiff über die Müritz. Auf dem Schiff gibt es die Möglichkeit eines  
Imbisses (ca. 4,00 – 10,00 €). In Waren werden wir dann zum Abschluss noch im  
Altstadtcafé Kaffee und Kuchen genießen, bevor wir gegen 19.00 Uhr zurück sind. 

Anmeldung: Gemeindebüro Nazareth unter 456 06 801 (AB) 
Termin:  19. Juli 2025, 9.00 Uhr (Abfahrt)  
Treffpunkt  8.45 Uhr am Leopoldplatz 
Kosten  47,00 € pro Person (auch Kinder): inkl. Kaffee und Schifffahrt  

Bezahlung erst bei genügender Teilnehmerzahl, da die Fahrt nur bei ausreichender 
Anmeldezahl stattfinden kann.  



Regionale Gottesdienste… – Sonntag Kantate 

  



Regionale Gottesdienste…– Himmelfahrt 

  



Pfingstmontag – … Regionale Gottesdienste 

   



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 

   
Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Thomas Wille  

Kantorei 
Di 19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor 
Do 14.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kapernaum Singers 
- Gospel and more - 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Johannes Pangritz und  
Karin Hillmer  

Jam Session 
jeden dritten Fr im Monat  
um 20.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Alexander Tschernig und 
Markus Steinmeyer 

Weddinger Puppenwerkstatt 
Di 10.00 – 13.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi  16.00 – 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Team 

Spielerunde 

Fr 14.00 Uhr 
Jeden zweiten und vierten Fr im Monat 

 
 
Seestr. 

 
Sabine Tillack 
Tel. 453 83 35 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige  
Di, entsprechend Veröffentlichung 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer  
und Team 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 
Gruppen, die Kinder aufnehmen, bitte 
bei Markus Maaß erfragen.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat  
alle zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

Taizégebete  
jeden zweiten Mi im Monat  
um 19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

Malkreis 
jeden ersten und dritten Fr im Monat  
Fr  11.00 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Junger Kreis 
jeden ersten und dritten Di im Monat 
um  19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
jeden zweiten und vierten Di im Monat 
um  17.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Yoga 
Fr 18.45 Uhr 
nach Ankündigung, ggf. nachfragen 

 
Seestr. 

 

Christina Kirves 
453 83 35 

Bibel und Welt 
in der Regel jeden ersten Di im Monat 
um 17.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 
Pfrn. Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Jeden dritten Samstag im Monat 
um  19.00 Uhr  
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

   

   

Konfizeit  
Nazareth 
 

 
Pfn. Sarah Schattkowsky 
und Pfr. Thilo Haak 

   

   

Blaukreuzgesprächsgruppe  
Für Suchtkranke, Gefährdete und  
Angehörige  
Mi 19.00 Uhr  

 
Brienzer Str. 

 
Eva  

Tel. 0176 / 43 26 40 63 

   

   

Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastorin Doris Gohlke  

New Hive e.V 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 

Rev. Suanlian Tonsing 

Tel. 01521 3255 680 

  



Unsere Gottesdienste  
 

 

Monatsspruch Mai 2025 
 

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe 

gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld 

verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend 

zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.  

Joel 1,19-20 

  

 

      

 Gottesdienst mit   A – Abendmahl                  N –anschließendes Nachgespräch 

 Klingend mit:   B – Bläserkreis  C – Chor/Kantorei  E – Flötenensemble 

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

04. Mai 2025 
Misericordias Domini 

09.30 Uhr  
Bitte beachten Sie unsere Aushänge  
Dagmar Tilsch 

11. Mai 2025 
Jubilate 

17.00 Uhr  A 
Abendgottesdienst 
Bitte beachten Sie unsere Aushänge 
Sarah Schattkowsky 

18. Mai 2025 
Kantate 

11.00 Uhr  
Regionaler Gottesdienst 
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch  

25. Mai 2025 
Rogate 

09.30 Uhr  
Bitte beachten Sie unsere Aushänge 
Judith Brock 

29. Mai 2025 
Christi Himmelfahrt 

10.30 Uhr  

Überregionales Angebot 
Garten Niemandsland hinter der  
Kapelle der Versöhnung  
Bernauer Straße 4 

01. Juni 2025 
Exaudi 

09.30 Uhr A 
Bitte beachten Sie unsere Aushänge  
Sarah Schattkowsky 



im Mai 2025 
 

    

      

T – Taufe  und als   F – Familiengottesdienst 
 

K – Flötenkreis  S – Kapernaum Singers  ♪ – Andere  

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

04. Mai 2025 
Misericordias Domini 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Alexander Tschernig 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

11. Mai 2025 
Jubilate 

11.00 Uhr A 
Alexander Tschernig 
Anschließend Gemeindegespräch 

18. Mai 2025 
Kantate 

11.00 Uhr 

C 

♪ 
K 

Regionaler Gottesdienst 
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

25. Mai 2025 
Rogate 

11.00 Uhr F 
Kapernaumkirche 
Markus Maass/Alexander Tschernig 

29. Mai 2025 
Christi Himmelfahrt 

10.30 Uhr S 

Überregionales Angebot 
Garten Niemandsland hinter der  
Kapelle der Versöhnung  
Bernauer Straße 4 

01. Juni 2025 
Exaudi 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Dagmar Tilsch  

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Helmut Blanck 



Freud und Leid vom 16. März bis 15. April 2025 
 
 
Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
 
 
 
 
Horst K. (89) 
Michael-Rainer P. (74) 
Waltraud W. (93) 
Helga S. (90) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein „Hymnus“ aus Versen und Zeilen aus Liedern zu Pfingsten und Himmelfahrt 
aus unseren Gesangbüchern, neu zusammengesetzt.  
 

Komm, Wind  
Flüstern oder Brausen 
Komm, mächtiger Chor 
Wie Sturm 
Wie Feuer 
Voller Trost und Licht 
Komm, Heiliger Geist 
Kyrieeleis 

 
Du höchster Tröster 
Du wertes Licht 
Du Geist des Lebens 
Komm, mit Gnaden 
Sei meines Herzens Gast 
Komm, Heiliger Geist 
Kyrieeleis 

 
Jauchz, Erd und Himmel 
Jubel hell 
Schmückt das Fest mit Maien 
Ewig uns erfreuen 
Halleluja 

  



Aus der Gemeindeleitung   
 
 
Liebe Gemeinde,  
 
auch in der April-Sitzung gab es für den BVA einige Entscheidungen zu treffen, die 
die Reparaturarbeiten an unserer Kirche betrafen.  
Angebote für die noch ausstehenden Sanierungsarbeiten liegen vor, einige der  
Arbeiten, die zum jetzigen Zeitpunkt noch ausstehen, werden hoffentlich im Mai 
schon zum Abschluss gekommen sein.  
Eine große Putzaktion steht außerdem noch an, und auch die Orgel muss nach 
Abschluss der Innenarbeiten einmal unter die Lupe genommen werden.  
 
In der Woche nach Ostern wurden nun endlich auch die „Inliner“ gelegt, also die 
Sanierung der Abwasserrohe, und so liegen wir nun wirklich in den letzten Zügen. 
Und planen die ersten Umzugskartons zu packen.  
 
Außerdem haben wir uns mit der regionalen Konfi-Arbeit beschäftigt und wollen in 
Zukunft auch mehr in die Ausbildung bzw. Schulung der neuen Teamer*innen in 
Wedding und Gesundbrunnen investieren.   
 
Der BVA hat in Vorbereitung auf die GKR-Wahl erste Formalia in Bezug auf Wahlort 
und Wahlzeit festgelegt und bittet alle Gemeindemitglieder, die sich die Arbeit in 
unserem GKR vorstellen können, zu kandidieren und sich mit Pfr. Schattkowsky in 
Verbindung zu setzen.   
 
Außerdem hat der BVA den Bericht der letzten Kreissynode zur Kenntnis genommen.  
 
Wir arbeiten immer noch an der Vervollständigung und Verbesserung unserer 
neuen Homepage.  
Besuchen sie uns gerne unter www.kornelius-kirchengemeinde.de, gleichzeitig 
bitte wir um Verständnis, wenn noch nicht alles perfekt ist. 
 
Wir halten Sie über den weiteren Stand der Bauarbeiten auf dem Laufenden und 
wünschen Ihnen eine gesegnete Frühlingszeit! 
 
Ihre Gemeindeleitung  

 
  



Konzert im Mai 

 



SAVE THE DATE – Sommerfest! 

 
Kornelius-Kita und Kornelius-Gemeinde feiern zusammen Sommer, Sonne und 

50 Jahre Korneliuskirche. Im Sommer 1975 wurde der Grundstein der Kornelius-

kirche gelegt. Besonders in Anbetracht der schwierigen Lage um unsere Kirche in 

den letzten Monaten, wollen wir dieses Jubiläum feiern! Dazu rufen wir Sie, liebe 

Freundinnen und Freunde von Kornelius, auf, in ihren Erinnerungen zu kramen.  

Bitte schicken Sie uns ihre Erinnerungen, Geschichten, Momentaufnahmen oder 

einfach nur kurze Zitate, die Sie mit der Kirche in den letzten 50 Jahren verbinden. 

Es gibt bestimmt viel zu erzählen. Wir freuen uns über Bilder, aber mehr noch über 

kleine Texte, die einen Einblick in die letzten 50 Jahre geben.  

Wir möchten eine Jubiläums-Wand gestalten, die beim Sommerfest 50 Jahre  

Korneliuskirche widerspiegeln soll.  
 

Vielen Dank für Ihre Einsendungen.  

Sarah Schattkowsky 

  



Rückblick … 

 
Wir beschäftigten uns mit der 
Situation, wenn der Schwung, 
der Elan eines Menschen  
erlahmt und was dem entgegen-
gesetzt werden kann. Die  
Gemeinschaft kann in Phasen 
der Entmutigung helfen und 
handeln. Jeder lange Weg 
braucht kleine Schritte und 
der nächste Schritt ist immer der wichtigste. Und Hoffnung ist ganz besonders. 
 
Nur ist eben auch das nicht zwangsläufig so; Hoffnung ist eine komplizierte Sache. 
Eine Hoffnung, mit deren Erfüllung man rechnet, ist keine Hoffnung, sondern  
Erwartung. Und wo ich etwas begründet erwarten kann, brauch ich auch nicht zu 
hoffen. Hoffnung ist eigentlich immer „Hoffnung wider alle Hoffnung“, also der  
Impuls, da nicht zu verzweifeln, wo man das Licht am Ende des Tunnels (noch) 
nicht sieht.  
In den sieben Wochen haben sich unterschiedlichste Menschen zu Veranstaltungen 
zum Thema Müll getroffen. Ein Thema, das einen alleine auch mutlos zurücklassen 
kann. Deshalb gab es Veranstaltungen wie den Kiezsperrmülltag und einen  
Osterputz am Schillerpark, der die Menschen zusammenbringt.  
 
Zusammen in einer starken Kooperation: 
Kleingartenanlage Freudental, Stadtteil- 
koordination Parkviertel, Bildungsträger 
Schildkröte GmbH und Ev. Kornelius  
Gemeinde, holten wir die BSR in unseren 
Pfarrbezirk und ermöglichten vielen Menschen 
kostenlos ihren Sperrmüll zu entsorgen.  
Die Mitarbeitenden vom Träger Schildkröte 
waren unermüdlich, gesundheitlich einge-
schränkten Menschen, zu helfen und holten 
den Sperrmüll bei ihnen ab. 

 
 
 
 
Fast 4.000 kg Sperrmüll wurden an diesem 
Vormittag entsorgt. Eine gute, gemeinsame 
Aktion! 
 
Ein dickes Dankeschön an alle, die sich an 
dieser Aktion beteiligt haben! 
 

 
  



… Klimafasten 
 
Am 12. April waren 16 Menschen, Männer, 
Frauen, Familien und Kinder am Schiller-
park unterwegs zum Osterputz. Jede 
Menge Säcke wurden gefüllt. Was da alles 
zusammen kam. Am schlimmsten waren 
die unendlich vielen Zigarettenkippen. 

 

 
 
 
 
 

Am 18. Juli ab 17.00 Uhr planen wir den 
nächsten Clean Up im Schillerpark. 

 
 

 
Fast unbemerkt liefen während der Fastenzeit die ersten Vorbereitungen für eine 
ganz große Veranstaltung, die am 21. November in Kornelius geplant ist.  
Der Müllgipfel 2.0 im Parkviertel. 
Müll ist ein so großes, so vielschichtiges, so teures Thema, dass wir es uns genauer 
anschauen wollen mit Politik, Verwaltung, Experten und mit Ihnen.  
 
Dazu machen wir eine Umfrage!  
 
Den Fragebogen bekommen Sie an Orten, die weiter unten aufgelistet sind. Dort 
kann er auch gleich abgegeben werden. Und natürlich gibt es die Umfrage auch 
online. Die Adresse steht auch am Ende des Beitrages. 
Als Kirche im Kiez machen wir uns stark, bringen wir uns ein. Auch über die Fas-
tenzeit hinaus.  
Sie möchten gerne weitere Informationen zum Klimafasten? www.klimafasten.de 
 

 
  

nachher 

vorher 

https://klimafasten.de/


Einladung zur Gesprächsrunde 

 
Glaube, Gott und Grauburgunder  

– eine theologisch-philosophische Gesprächsrunde 
 

Am Dienstag, den 20. Mai, um 19.00 Uhr  
Bitte informieren Sie sich kurzfristig  

über unseren Treffpunkt!  
 

Wir laden Sie herzlich zu einer geselligen  
Gesprächsrunde bei einem Gläschen Grauburgunder ein.  

 
Im Mai wagen wir uns an einen längeren Text aus dem 
alttestamentlichen Danielbuch – es wird apokalyptisch! 

 
 

Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat von 19.00 – 20.30 Uhr. 
Es ist keine Anmeldung nötig, kommen Sie einfach vorbei. 

 
 
 

Pflanzen- und Saatgut-Börse 
 
Vor einigen Jahren entstanden zwischen der Kleingartenkolonie Freudental und 
der Kornelius Gemeinde erste gemeinsame Aktivitäten, die jedes Jahr weiter  
ausgebaut und gefestigt werden und vor allem: viel Freude machen. So laden wir 
Gemeindemitglieder mit Garten, Terrasse oder Balkon zu unserer diesjährigen 

Pflanzentauschbörse ein. 

 
 
  

Sonnabend, 10. Mai 2025  
von 13.00 – 15.00 Uhr 

vor dem Vereinsheim Dubliner Straße 61 
 
Setzlinge, Samen, überzählige Pflanzen, geteilte 
Stauden .......... Alles, was man selber nicht mehr 
einpflanzen kann, loswerden oder tauschen 
möchte: Mitbringen, tauschen, abgeben und vor 
allem für den eigenen Garten, Balkonkasten oder 
Kübel wieder von dem mitnehmen, was die anderen 
so zu bieten haben!  
 
Dazu gibt es Pflanztipps und Austausch. 

  



Wave-up! – Sommerfahrt für Jugendliche 

 
Der Kirchenkreis lädt Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren  

zum Surf-Camp auf der Insel Rügen ein!! 

 

 
Anmeldungen sind noch möglich unter: 

https://www.kirche-berlin-nordost.de/b/windsurfcamp-wave-up 
 
  



Hilfe und Beratung 
 
Für alle Gemeinden in unserem Kirchenkreis ist es zentrale Aufgabe, Menschen, 
die sich uns anvertrauen oder unsere Angebote wahrnehmen, vor grenz-verletzender 
und sexualisierter Gewalt zu schützen. Diese Aufgabe gilt für alle Bereiche des 
kirchlichen Lebens. Unsere Kreissynode hat bereits im August 2021 ein „Konzept 
zur Prävention vor und Intervention bei sexualisierter Gewalt insbesondere an  
Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen“ beschlossen und gleichzeitig  
Ansprechpersonen und Beratungsstellen geschaffen.  
Hier finden Sie Kontakt zu Ansprechpersonen sowie Beratungs- und Hilfsangebote: 

  

https://api2.churchdesk.com/files/232c4bd4-c3ed-4481-906a-a4497437d24c/view
https://api2.churchdesk.com/files/232c4bd4-c3ed-4481-906a-a4497437d24c/view
https://api2.churchdesk.com/files/232c4bd4-c3ed-4481-906a-a4497437d24c/view


Regelmäßige Veranstaltungen 

 
 

Bitte beachten Sie unsere aktuellen Aushänge 
 
 
Gemeinsam Frühstücken Andrea Delitz 
Mo 09.00 – 11.00 in der Nazarethgemeinde 
 Nazarethkirchstr. 50 
Anmeldung bis Do Kostenbeteiligung: 4,00 € 
  

Spielegruppe Andrea Delitz 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr Schillerback  

Barfuß/Ecke Schwyzer Straße 
  

Gesprächsrunde  
„Glaube, Gott und Grauburgunder“  Pfrn. Sarah Schattkowsky 
dritter Di im Monat Carl Schlegel Zimmer 
19.00 – 20.30 Uhr Paul-Gerhardt-Stift 
 Müllerstr. 56-58 
  

Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 

Mi 10.30 – 12.00 Uhr in der Nazarethgemeinde 

 Nazarethkirchstr. 50 
  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
alle zwei Wochen Tel.: 0157 50 40 85 58 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Erkerzimmer 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen  Paul-Gerhardt-Stift 
mit der Pfarrerin Kontakt auf. Müllerstr. 56-58 
  

Nachbarschaftstreff Team Allerbeste Nachbarschaft 
Zweiter und vierter Mi im Monat Schillerback  
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Barfuß/Ecke Schwyzer Straße 
  

Kornelius Kirchenchor Hyeong-Gyoo Park 

Do 14.00 – 15.30 Uhr in der Nazarethgemeinde 
 Nazarethkirchstr. 50 
  

Konfizeit Pfrn. Sarah Schattkowsky und 

 Pfr. Thilo Haak  
 in der Nazarethgemeinde 
 Nazarethkirchstr. 50 
  

  

Unterwegs in Berlin  
Stadtspaziergänge Andrea Delitz 
monatlich nach Ankündigung   



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 

Impressum 

 
Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen  
Kirchengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Sarah Schattkowsky,  
Barbara Simon und Dagmar Tilsch 

 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe Juni 2025 
Freitag, 09. Mai 2025  

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 – BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 – BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


 Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di  10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10  

Öffnungszeiten: 
Mo 10 – 12 Uhr,  
Mi  10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Aktuellen Ort 

bitte erfragen 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Tel. 452 10 54 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

Gottesdienste  

Aktuellen Ort bitte erfragen 

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Winter, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,  Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Bevollmächtigtenausschuss 

Vorsitz: Pfrn. Sarah Schattkowsky  
Stellvertreterin: Christel Dannenberg 

 


